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ORTSBEIRAT 02.07.2025 

N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Ortsbeirats Bracht am 02.07.2025 

 

in der Mehrzweckhalle Bracht 

 

Ortsbeiratsmitglieder: anwesend 4 von 5 

 

1 Norbert Merlau 

2 Jochen Schäfer 

3 Andreas Weichsel 

4 Markus Weichsel 

   Regina Kranz (entschuldigt) 

 

 

Gäste:   anwesend 4 

 

Darunter: Bürgermeisterin Alexandra Klusmann 

 

Schriftführung: Jochen Schäfer 

 

Beginn: 19:00 Uhr      Ende: 20:27 Uhr 

:: 

 

Ortsvorsteher Andreas Weichsel eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass mit 

Schreiben vom 23.06.2025 form- und fristgerecht zur heutigen Sitzung eingeladen 

wurde. 

 

 

 

Mit 4 anwesenden Mitgliedern ist die Beschlussfähigkeit gegeben. 

Die Tagesordnung wird vom Ortsbeirat gebilligt und wie folgt abgewickelt. 

 

1 Eröffnung und Begrüßung 

2 Feststellung Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 

3 Niederschrift vom 19.05.2025 

4 Bericht des Ortsvorstehers 

5 Ausgestaltung des Ortswappens 

6 Spielplatz an der Mehrzweckhalle 

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 

TOP 2: Feststellung Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
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7 Verschiedenes 

 

 

 

Gegen die Niederschrift vom 19.05.2025 bestehen keine Einwände. Sie wird 

einstimmig angenommen. 

 

 

 

Ortsvorsteher Andreas Weichsel berichtet zu folgenden Punkten: 

• Am 16.06.2025 habe ein erstes Treffen der Ortsvorsteher mit Bürgermeisterin 

Klusmann stattgefunden. Besprochen worden seien folgende Punkte: 

o Allgemein anstehende Arbeiten in den Ortsteilen 

o Erstellung des Jahresplans für die Ortsteile 

o fehlende Straßenlaternen 

o Aufgabengebiete ehrenamtlicher Mitarbeiter des Bauhofs 

o Budget der Ortsteile 

o Kommunikation zwischen Bürgermeisterin und Ortsbeiräten 

o Wiederkehrende Straßenbeiträge 

• Bürgermeisterin Klusmann ergänzt zu den einzelnen Punkten: 

o 2021 sei ein Straßenkataster in Auftrag gegeben worden, das 

mittlerweile vorliege. Einzelne dort aufgeführte Straßen in Bracht seien 

bereits besichtigt worden. Im Herbst sollen diese erneut eingeschätzt 

und mit dem Kataster abgeglichen werden, sodass ein aktueller und 

realistischer Überblick über den Zustand der Straßen entsteht. Die 

Einführung wiederkehrender Straßenbeiträge wird derzeit geprüft: Nach 

den Sommerferien wird der Neustädter Bürgermeister Groll über die 

Erfahrungen der Einführung Wiederkehrender Straßenbeiträge in 

Neustadt berichten, um eine Debatte für die Stadt Rauschenberg in 

Gang zu bringen. 

o Straßenlaternen könnten bei Festveranstaltungen durchgängig 

leuchten, um Heimwege sicherer zu machen. Auch eine längere 

Beleuchtung zur Steigerung des Sicherheitsgefühls sei möglich. 

o Aufgrund sinkender Zahlen flüchtender Menschen habe der Landkreis 

Marburg-Biedenkopf informiert, dass die Gemeinschaftsunterkunft für 

geflüchtete Menschen auf der Schönen Aussicht zum Jahreswechsel 

nicht mehr benötigt würde. 

• Ortsvorsteher Weichsel habe eine Einladung für die Brachter Seniorinnen und 

Senioren zum Seniorennachmittag beim Heimatfest in Rosenthal am 12. Juli 

TOP 3: Niederschrift vom 19.05.2025 

TOP 4: Bericht des Ortsvorstehers 
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2025 erhalten. Er bemühe sich, den Bus der Stadtjugendpflege zu mieten, um 

einen Fahrservice von Bracht aus einzurichten. Bürgermeisterin Klusmann 

ergänzt, dass die Einrichtung eines Bürgerbusses, der auch zu solchen 

Zwecken flexibel genutzt werden könnte, derzeit geprüft wird. 

• Bürgermeisterin Klusmann informiert, dass eine Verkehrsschau für Oktober 

2025 anvisiert ist. Die Ortsbeiräte würden eingeladen, sobald der Termin 

feststehe. 

• Eine Anfrage bezüglich der Aufgaben und Vollmachten des Ortsbeirates 

beantworten Ortsvorsteher und Bürgermeisterin unter Verweis auf die HGO 

wie folgt: Da die Ortsvorsteher seit 2021 nicht mehr als 

Verwaltungsaußenstelle fungieren, sei ihr Einflussbereich zunächst einmal 

gesunken. Bürgermeisterin Klusmann strebe jedoch einen engeren Austausch 

mit den Ortsbeiräten an. Zudem sei die Einrichtung eines Budgets angedacht. 

• Eine Anfrage bezüglich der Aufgaben der Hilfspersonen des Bauhofs 

beantwortet Bürgermeisterin Klusmann wie folgt: Derzeit sei die Situation sehr 

unübersichtlich, wer welche Flächen für die Stadt mäht, weshalb die 

Zuständigkeiten aktuell geregelt werden sollen. Für einzelne Tätigkeiten, die 

bislang ehrenamtlich erledigt worden seien (z.B. Spielplatz Bracht-Siedlung) 

müssten neue Lösungen gefunden werden. 

 

 

 

Jochen Schäfer informiert über den Sachstand, der sich aus der digitalen Umfrage im 

Frühjahr ergeben habe und stellt aktuelle Vorschläge des Heraldikers vor. Der 

Ortsbeirat entscheidet sich einstimmig für den schon einmal diskutierten Vorschlag 

von Hans Aillaud. Die Wappenerläuterung des Heraldikers müsse hierfür noch 

angepasst werden. 

 

 

 

Bürgermeisterin Klusmann und Ortsvorsteher Weichsel stellen den derzeitigen 

Planungsstand vor. Demnach sei eine 60%-Förderung der Netto-Kosten durch die 

Region Burgwald-Ederbergland möglich, wobei zusätzlich auch ehrenamtliche 

Hilfstätigkeiten in die Förderung einbezogen werden könnten, wodurch sich die 

Förderquote erhöhen könnte. Ein Planungsabschluss für die nächste Sitzung des 

Entscheidungsgremiums am 29.08.2025 wird als unmöglich eingeschätzt, weswegen 

der Förderantrag bis zur darauffolgenden Sitzung Anfang nächsten Jahres 

fertiggestellt werden soll. Sodann steht eine Bewilligung für das Frühjahr des 

kommenden Jahres in Aussicht. 

TOP 5: Ausgestaltung des Ortswappens 

TOP 6: Spielplatz MZH 
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• Jochen Schäfer befragt Bürgermeisterin Klusmann zur derzeit diskutierten 

Novellierung des Regionalentwicklungsplans. Die Bürgermeisterin wolle die 

Ergebnisse im Rahmen einer der kommenden 

Stadtverordnetenversammlungen vorstellen. 

• Norbert Merlau berichtet zum Sachstand des Mehrzweckhallenanbaus: Es 

müssten dringend Angebote für den Fußboden eingeholt werden, um den 

Anbau nicht nur übergangsweise nutzen zu können. Für eine Festlegung der 

Nutzung sei es wichtig, die vorzuhaltenden Lagerkapazitäten für die 

Feldbetten und weiteren Hilfsmittel, die zwecks Katastrophenschutzes 

vorgehalten werden müssten, zu ermitteln. Bürgermeisterin Klusmann werde 

beide Punkte vorbereiten. 

 

 

 

 

             

Andreas Weichsel      Jochen Schäfer 

Ortsvorsteher      Schriftführer 

TOP 7: Verschiedenes 


